
Ortsratssitzung vom 29.01.2018 

Beantwortung von Anfragen/Anregungen 

 
- Stellungnahme zum Vorschlag, dass der Grünstreifen an der Industriestraße nach der 

Ampelanlage in Richtung Osten gepflastert werden könnte: 
 
Herr Otte teilt mit, dass der Punkt für die nächste Verkehrsschau im Bereich Hesepe vorgemerkt 
ist. Ein Termin hierfür steht noch nicht fest. 
 

- Beantwortung der Frage, ob die Erneuerung der  Bushaltestelle an der Ostlandstraße 
vorgezogen werden kann: 

 
Herr van de Water hat die Anfrage aufgenommen. Beantwortung folgt. 
 

- Vorschlag eines Einwohners, den Postkasten der Tankstelle Lex zum Verwaltungsgebäude an 
die Hauptstraße umzustellen: 
 
Herr Siekmann von der Deutschen Post äußert, dass dem Wunsch leider nicht entsprochen 
werden kann, da die Tankstelle Lex eine Partnerfiliale darstellt und deshalb dort auch ein 
Briefkasten stehen sollte. 
 
Im März 2017 schlug Herr Siekmann vor, den Postbriefkasten an der Sögelner Bahnhofstraße 
oder Ostlandstraße in den Zentrumsbereich umzusetzen. Sollte sich der Ortsrat dafür 
entscheiden, könnte eine baldige Umsetzung veranlasst werden. 
 

- Prüfung der Frage, wem der Schotterplatz vor dem Friedhof gehört und ob man diesen 
befestigen könne, um ihn als Parkplatz zu nutzen: 
 
Herr Greife teilt mit, dass die Fläche der Stadt gehört. Ein Ausbau kann erfolgen, die Kosten sind 
dann auf die Anlieger umzulegen. 

 
- Beantwortung der Frage von ORM Dr. Wegner, was die 21.000 € im Teilhaushalt 3 „allg. 

bauliche unterhaltung an und in Schulgebäuden“ beeinhalten: 
 
Herr Greife teilt mit, dass diese die bauliche Unterhaltung für Schulgebäude betreffen. Es 
handelt sich dabei um einen geschätzten Betrag, da mögliche Reparaturarbeiten nicht konkret 
vorhergesagt werden können. 

 
- Prüfung des Hinweises von ORM Jeurink, dass eine Position in der Übersicht der 

Haushaltsmittel fehlt, da es zwei Dachsanierungen geben soll. 
 
Frau Bodensiek erläutert, das Renovierungsarbeiten an dem Verwaltungstrakt der Grundschule 
Hesepe durchgeführt werden. Diese sind auch in der Übersichtsliste für den Ortsteil Hesepe 
enthalten. Die Mittel für die Dachsanierung am Verwaltungsgebäude sind unter 11116 richtig im 
Haushaltsplan-Entwurf veranschlagt. In der Liste für den OR Hesepe waren diese nicht 
enthalten. 

 
 
 
 



- Prüfung der Bitte von ORM Droste, neue Messungen in der Straße „Am Bahndamm“ 
durchzuführen: 
 
Herr Greife teilt mit, dass die Stadt keine Messungen veranlassen wird. Bei Aufstellung des 
Bebauungsplanes ist eine schalltechnische Untersuchung vorgenommen worden. Die 
Schallschutzwälle/wände entsprechen den Vorgaben. 
 

- Bitte des OR, die Firmen an die Absprache mit der Stadt zu erinnern, dass die LKWs die 
Alfhausener Straße nicht mehr befahren: 
 
Der Straßenverkehrsbehörde ist eine solche Absprache nicht bekannt. 
Herr Klaus Sandhaus teilt mit, dass das Thema vor Ostern bei einem betriebsbesuch bei Semco 
angesprochen wurde. Nach Aussage des Betriebsleiters, Herrn Kavermann, nutzen die LKW von 
Semco die Zufahrt über die Ampelkreuzung. 
 

- Prüfung der Bitte des OR, ob von Seiten der Stadt ein kostengünstiger Lösungsvorschlag für 
die Entwässerung des Oberflächenwassers am Riester Weg ermittelt werden kann: 
 
Laut Herr van de Water wird es zu der Problematik einen Ortstermin geben. Ein Datum dafür 
steht noch nicht fest. 

 

- Stellungnahme zum Problem, dass es im Gewerbegebiet nicht genügend Druck auf den 
Löschpumpen gibt: 
 
Das Problem ist bereits bekannt. Herr van de Water konnte allerdings noch keine neue 
Informationen dazu geben. 

 
- Bitte eines Bürgers, die letzte Pflege der Anlagen um das Verwaltungsgebäude und um die 

Schule zu einem späteren Zeitpunkt als im Oktober vorzunehmen: 
 

Herr Klare vom Betriebshof der Stadt Bramsche teilt mit, dass die letzte Pflege grundsätzlich im 
November oder Dezember eines Jahres vorgenommen wird. Es kann witterungsbedingt zu 
Verschiebungen kommen, jedoch nicht nach vorne in den Oktober hinein. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


